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Informationen zum Datenschutz für Aktionäre 

Verantwortlicher im Sinne von Art. 4 Nr. 7 der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen 

Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der 

Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der 

Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung) („DSGVO“), der über die Zwecke und 

Mittel der Verarbeitung personenbezogener Daten entscheidet, ist: 

Bike24 Holding AG 

Breitscheidstr. 40 

01237 Dresden 

Deutschland 

Telefax: +49 351/417497-0 

Den Datenschutzbeauftragten der Gesellschaft erreichen Aktionäre bzw. bevollmächtigte Dritte 

(auch für Fragen zum Datenschutz) wie folgt: 

Bike24 Holding AG 

Breitscheidstr. 40  

01237 Dresden 

Deutschland 

E-Mail: datenschutz@bike24.net 

Im Rahmen der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der Hauptversammlung werden 

regelmäßig folgende Kategorien personenbezogener Daten verarbeitet: 

• Vor- und Nachname, Titel, Anschrift, E-Mailadresse; 

• Aktienanzahl, Aktiengattung, Besitzart der Aktien und Nummer der 

Stimmrechtskarten, einschließlich der Zugangsdaten zur virtuellen 

Hauptversammlung; 

• bei einem von einem Aktionär etwaig bevollmächtigten Dritten bzw. benannten 

Stimmrechtsvertreter auch dessen personenbezogene Daten (insbesondere dessen 

Name und Wohnort sowie im Rahmen der Stimmabgabe angegebenen Kontaktdaten); 
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• sofern ein Aktionär oder ein bevollmächtigter Dritter von dem Fragerecht nach § 1 

Abs. 2 Nr. 3 C-19 AuswBekG Gebrauch macht oder sonst mit der Gesellschaft in 

Kontakt tritt, zudem diejenigen personenbezogenen Daten, die erforderlich sind, um 

etwaige Anliegen zu beantworten (etwa die von Aktionären oder ihren 

bevollmächtigten Dritten angegebenen Kontaktdaten, wie zum Beispiel 

Telefonnummern und E-Mailadressen); 

• Informationen zu Präsenz, Anträgen, Fragen, Wahlvorschlägen und Verlangen von 

Aktionären; sowie 

• Nutzungs- und Zugangsdaten bei Nutzung des Online-Portals. 

Im Falle von zugänglich zu machenden Gegenanträgen, Wahlvorschlägen oder 

Ergänzungsverlangen werden diese einschließlich des Namens des Aktionärs zudem auf der 

Internetseite der Gesellschaft unter 

https://ir.bike24.com/websites/bike24/German/6000/hauptversammlung.html 

veröffentlicht. Sofern Aktionäre von der Möglichkeit Gebrauch machen, im Vorfeld der 

Hauptversammlung Fragen zu stellen und dabei die Nennung ihres Namens wünschen, kann die 

jeweilige Frage unter Nennung des betreffenden Namens veröffentlicht werden. 

Im Übrigen werden personenbezogene Daten im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften den 

Aktionären und Aktionärsvertretern zur Verfügung gestellt, namentlich über das 

Teilnehmerverzeichnis. Das Teilnehmerverzeichnis kann von Aktionären und 

Aktionärsvertretern bis zu zwei Jahre nach der Hauptversammlung (§ 129 Abs. 4 Satz 2 AktG) 

eingesehen werden. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten sind gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. c 

DSGVO die Vorschriften des AktG, insbesondere §§ 118 ff. AktG, sowie die relevanten 

Vorschriften des C-19 AuswBekG (§ 1), um die Hauptversammlung vorzubereiten, 

durchzuführen und nachzubereiten sowie um den Aktionären die Ausübung ihrer Rechte im 

Zusammenhang mit der Hauptversammlung zu ermöglichen. Zudem erfolgt die Verarbeitung 

personenbezogener Daten gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO aufgrund des berechtigten Interesses 

der Gesellschaft an der ordnungsgemäßen Durchführung der Hauptversammlung, einschließlich 
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der Ermöglichung der Ausübung von Aktionärsrechten sowie der Kommunikation mit den 

Aktionären. 

Die Dienstleister der Gesellschaft, die zum Zwecke der Ausrichtung der Hauptversammlung im 

Wege der Auftragsverarbeitung eingesetzt werden, erhalten von der Gesellschaft nur solche 

personenbezogenen Daten, die für die Ausführung der beauftragten Dienstleistung erforderlich 

sind, und verarbeiten die Daten ausschließlich nach Weisung der Gesellschaft. 

Die Gesellschaft beziehungsweise die damit beauftragten Dienstleister erhalten die 

personenbezogenen Daten eines Aktionärs in der Regel über die Anmeldestelle von dem 

Intermediär, den der Aktionär mit der Verwahrung seiner Aktien der Gesellschaft beauftragt hat 

(sogenannte Depotbank). 

Für die im Zusammenhang mit der Hauptversammlung erfassten Daten beträgt die Speicherdauer 

regelmäßig bis zu drei Jahre, soweit nicht gesetzliche Nachweis- und Aufbewahrungsvorschriften 

die Gesellschaft zu einer weiteren Speicherung verpflichten oder die Gesellschaft ein berechtigtes 

Interesse an der Speicherung hat, etwa im Falle gerichtlicher oder außergerichtlicher 

Streitigkeiten aus Anlass der Hauptversammlung. Nach Ablauf des entsprechenden Zeitraums 

werden die personenbezogenen Daten gelöscht. 

Unter bestimmten gesetzlichen Voraussetzungen haben Aktionäre bzw. bevollmächtigte Dritte 

mit Blick auf ihre personenbezogenen Daten beziehungsweise deren Verarbeitung Rechte auf 

Auskunft (Art. 15 DSGVO), Berichtigung (Art. 16 DSGVO), Löschung (Art. 17 DSGVO), 

Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) und auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO). 

Ferner haben die Aktionäre ein Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. 

Diese Rechte können Aktionäre bzw. bevollmächtigte Dritte gegenüber der Gesellschaft 

unentgeltlich geltend machen, indem sie den oben genannten Datenschutzbeauftragten der 

Gesellschaft kontaktieren. 

Zudem steht den Aktionären bzw. bevollmächtigten Dritten ein Beschwerderecht bei den 

Datenschutz-Aufsichtsbehörden nach Art. 77 DSGVO zu. 
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Die für die Gesellschaft zuständige Datenschutz-Aufsichtsbehörde ist: 

Sächsische Datenschutzbeauftragte 

Frau Dr. Juliane Hundert 

Devrientstraße 5 

01067 Dresden 

Deutschland 

Tel.: 0351 85471 101 

Fax: 0351 85471 109 

E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de 

 


